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Familientag auf der Wewelsburg 
Jugendherberge lädt im Rahmen der 100-Jahr-Feier zum Tag der offenen Tür ein 
 

 
Büren. Die Jugendherberge und das historische Kreismuseum Wewelsburg feiern 
2025 gemeinsam ihren 100. Geburtstag: Am Sonntag, 15. Juni, öffnet die 
Jugendherberge von 11 bis 16 Uhr ihre Tore für einen bunten Familientag. 
 
Ritterspiele, therapeutisches Reiten oder Hausführungen: „Gemeinsam mit unseren Partnern 
haben wir einen abwechslungsreichen Tag für die ganze Familie geplant“, sagt Hausleiter 
Frank Piontek, der in diesem Jahr ebenfalls ein besonderes Ereignis feiert: sein 20. 
Dienstjubiläum. 

Dabei können die Besucher*innen in die Erlebniswelt der Jugendherberge und des 
Kreismuseums eintauchen, in dem neben der Plakatausstellung aus 100 Jahren 
Museumsgeschichte die Dauerausstellung „Ideologie und Terror der SS“ zu sehen ist. An 
diese knüpft auch das Demokratie-Training „Heldenakademie gegen Rassismus“ der 
Jugendherberge an – ein einzigartiges Programm für Schüler*innen zur Stärkung des 
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Klassenzusammenhalts, für mehr Zivilcourage und zur Verhinderung von und zum Umgang 
mit Rassismus. 

Weitere Einblicke in die einzige Dreiecksburg Deutschlands gibt das Team des Hauses am 
Tag der offenen Tür bei den Burgführungen: Diese finden um 12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr 
statt. Die Gäste erwartet außerdem ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 
Bogenschießen, Falknerbesuch, einer rollenden Waldschule sowie den beiden Roll-Up-
Ausstellungen „Wanderwelten“ und „100 Jahre Jugendherberge Wewelsburg“. Für eine 
kleine Stärkung und Erfrischung zwischendurch ist ebenfalls gesorgt: Im Innenhof lädt ein 
Chili-Stand zum Genießen ein und im Bistro gibt es Snacks wie Brezel und Popcorn sowie 
Getränke. 

„Ein Job auf Lebenszeit“ 

 „Wir möchten unseren Gästen heute ein spezielles 
Erlebnis bieten, das Eindrücke vermittelt aus unseren 
Programmangeboten wie der Ritterakademie, unseren 
Teambuilding-Angeboten oder den Programmen zum 
Thema Umweltbildung. Die vielen unterschiedlichen 
Aktivitäten laden Jung und Alt dazu ein, Geschichte auf 
lebendige Weise zu entdecken. So schaffen wir eine 
Verbindung zwischen Wissen und spielerischem 
Lernen – und machen den Besuch bei uns hoffentlich 
zu einem kleinen Abenteuer“, so Frank Piontek, der 
sich seit Jahren für den architektonisch wie historisch besonderen Standort engagiert.   

Schon im Herbst 2005, nur wenige Wochen nachdem er die Stelle als Hausleiter angetreten 
hatte, konnte sich der damals 28-Jährige vorstellen, dass dies für ihn ein „Job auf 
Lebenszeit“ werden könnte. Das charmante Burgambiente und der enge Gästekontakt 
begeisterten ihn hier von Anfang an. Seine Karriere startete Frank Piontek an der 
Jugendherberge in Bad Driburg als Zivildienstleistender. Im Anschluss an die Ausbildung 
zum Groß- und Außenhandelskaufmann kehrte er dorthin zurück – und wurde Assistent der 
Herbergsleitung. Nach fünf Jahren in dieser Rolle wurde er schließlich selbst „Burgherr“.  

Altes Gemäuer – modernes Innenleben 

Das Zusammenspiel aus historischer Burgkulisse und modernem Komfort macht die 
Jugendherberge Wewelsburg zu einem besonderen Ort für Familien und Gruppen. Viele der 
öffentlichen Bereiche und Zimmer wurden zwischen 2013 und 2022 modernisiert und bieten 
einen rundum angenehmen Aufenthalt. Die Umgebung lädt mit zahlreichen Wäldern, dem 
Sauerland mit seinen Talsperren und Höhlen sowie dem Lipperland, dem „Land des 
Hermann“, zu Ausflügen ein. 

 

 

Hausleiter Frank Piontek.  



 

 

„Der Tag der offenen Tür bietet den Menschen vor Ort die Gelegenheit, das, was vor der 
eigenen Haustür liegt, einmal mit ganz anderen Augen sehen zu können. Wir freuen uns 
sehr auf einen schönen Familientag und den Austausch den Menschen hier aus der Region.  

Alle Infos zum Tag der offenen Tür gibt’s hier: 
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/wewelsburg/100-jahre/ 

 

 

  
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Ritterflair vermittelt die Einrichtung des Foyers und Treppenhauses. Das linke Bild zeigt den Bereich in den 1980er 
Jahren, rechts sieht man den aktuellen Zustand.    Historische Fotos: Kreismuseum Wewelsburg 

Ein Blick in die Töpfe in den 1970er Jahren: Koch Georg Sendler mit seinem 
Küchenteam bei der Arbeit. 
 

https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/wewelsburg/100-jahre/


 

 
Hintergrund 
 

· Historische Kulisse, 
modernes Innenleben: Von 
2013 bis 2022 wurde die 
Gesamt-Sanierung der 
Jugendherberge Wewelsburg 
realisiert, u.a. mit neuer 
Eingangshalle samt Rezeption 
und Bistro oder der 
Modernisierung der 50 
Gästezimmer, die alle mit 
eigenen Bädern ausgestattet 
sind.  
 

· Seit 1963 wurde die 
Wewelsburger 
Jugendherberge von Familie 
Tillmann geleitet. Die Herbergseltern Klaus und Erika prägten als damals jüngstes 
Herbergselternpaar das Haus über 40 Jahre bis zum Jahr 2000. Ihre Tochter Gundel führte 
die Herberge dann bis 2005.  
 

· Die Herberge zählt jährlich rund 30.000 Übernachtungen und ist ein beliebter Ort für 
Schulklassen, Gruppen und Familien. In Westfalen-Lippe gibt es vier weitere Burg-
Jugendherbergen: Die Burg Bilstein in Lennestadt, die Burg Altena als erste Jugendherberge 
der Welt, die Freusburg am Rande des Siegerlandes und die Jugendherberge Paderborn. 
 

· Die Wewelsburg wurde Anfang des 17. Jahrhunderts auf den Fundamenten einer älteren 
Burg errichtet. Sie ist die einzige Dreiecksburg Deutschlands in heute noch geschlossener 
Bauweise. Im 20. Jahrhundert erhielt die Burg eine düstere Bedeutung, da sie von der SS als 
zentraler Ort für Ideologie und Schulung genutzt wurde. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wandelte sich die Wewelsburg zu einer Gedenkstätte und einem Museum, das heute als 
wichtige Sehenswürdigkeit mit Ausstellungen zur regionalen und nationalen Geschichte dient. 
 

· Entdecken statt einfach schlafen: Neben der Übernachtung und Verpflegung bieten die 
gemeinnützigen Jugendherbergen zahlreiche Programme mit ganzheitlichen Konzepten für 
alle Zielgruppen an. Jugendherbergen sind Träger der freien Jugendhilfe und nachhaltige 
Orte für soziales, schulisches und außerschulisches Lernen. Wie alle Jugendherbergen in 
Westfalen-Lippe trägt die Jugendherberge Wewelsburg darum das Siegel „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ der BNE-Agentur NRW. Dieses zeichnet Bildungseinrichtungen 
aus, die Nachhaltigkeit umfassend und systematisch in ihrer Bildungsarbeit verankern. 
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